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Protokoll:  Netzwerktreffen „Wiesbaden Weltweit“  

Donnerstag, 21.11.19, 09:30 – 13:00 Uhr  

aufgrund hoher Teilnehmeranzahl kurzfristig verlegt von Bauhaus Werkstätten 

nach Rathaus Wiesbaden  

 
Anwesend:  

Moderation:  Dr. Werner Müller (transfer e.V.) 

  
 
Less, Daniela 
Müller, Werner 
Meyne, Conny 

 
Leiterin Amt für Soziale Arbeit Wiesbaden 
transfer e.V 
Amt für Soziale Arbeit, Abteilung Jugendarbeit wi&you 

Hanusch, Philipp 
Jansen, Anaid 
Reiter, Gabi 

Amt für Soziale Arbeit, Abteilung Jugendarbeit wi&you 
Amt für Soziale Arbeit, Abteilung Jugendarbeit wi&you 
JUZ wi&you Biebrich 

Kapllani, Benjola 
Metz, Susanne 

JUZ wi&you Biebrich 
Bildungswerk/Mobilitätsberatung der Hessischen Wirtschaft 

Kuchelka, Pauline Bildungswerk/Mobilitätsberatung der Hessischen Wirtschaft 
Mildner, Marcus Schulsozialarbeit (IGS Riehl Schule) 
Bermel, Petra Mädchentreff Wiesbaden e.V. 
Gotzel, Andrea Spiegelbild 
Sahin, Iman 
Lutz, Sonja  

Spiegelbild (Praktikantin) 
EVIM Jugendhilfe (AG Internationales) 

Albert, Carolin 
Weinand, Michael 

EVIM Freiwilligendienste 
Stadtjungendring Wiesbaden 

Stumpf-Karg, Nadine 
Carmanns, Max 
Aurin, Peter  
Schmidt, Johann 
Tiedemann, Kristof 
Zeinali, Reza 
Paulus, Michelle 
Modelatore-Pedicini, Marie 
Pirttilae, Meri 
Filke, Markus 
Vetter, Alexandros 
Kost, Tim Tih 
Anke Henningsen 
Melzer, Kathrin 
Rolig, Tina 
Petry, Julia 
Rehermann, Dominik 
(ehemals Dominik Brück) 
 

Bauhaus Werkstätten 
Bauhaus Werkstätten („Start“ Projekt) 
arco e.V. 
Nachbarschaftshaus Biebrich (Geschäftsführer) 
Nachbarschaftshaus Biebrich (Leitung Jugendabteilung) 
STZ wi&you Klarenthal 
STZ wi&you Schelmengraben 
JUZ wi&you Georg-Buch-Haus 
JUZ wi&you Georg-Buch-Haus 
Wi&you Mobile Jugendarbeit 
Weltblick e.V. 
Weltblick e.V. 
Kommunales Jobcenter 
Jugendhilfezentrum Johannesstift GmbH 
Jugendhilfezentrum Johannesstift GmbH 
Ausbildungsabteilung Landeshauptstadt Wiesbaden 
Politologe 
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Tagesordnungspunkte Absprachen/Arbeitsaufträge 
weiterführende Materialien  

Top 1) Begrüßung durch Leiterin Sachgebiet „Bilden, Beteiligen, Kin-
der- und Jugendkultur“ in der Abteilung Jugendarbeit wi&you im 
Amt für Soziale Arbeit Wiesbaden Frau Meyne sowie Worte des Dan-
kes und der Würdigung für Hildegunde Rech, Leiterin der Abteilung 
Jugendarbeit wi&you im Amt für Soziale Arbeit Weisbaden die im 
September nach kurzer schwerer Krankheit überraschend verstarb. 
  
Top 2) Vorstellung der neuen Leiterin des Amtes für Soziale Arbeit 
Wiesbaden,  Frau Daniela Leß: 
O-Töne Frau Leß: 
 „Ich möchte den (freien) Trägern auf Augenhöhe begegnen“ 
„Sprechen Sie mich an wenn es knirscht – ich werde das auch tun“ 
 
Top 3) Abstimmung des Protokolls vom 14.03.19: 
Keine Anmerkungen aus der Gruppe und durch die Koordinierenden, 
Protokoll wird einstimmig verabschiedet 
 
Top 4) Sachstandsberichte / Planungen Träger „Wiesbaden Weltweit“ 
 
Erstmals beim Netzwerktreffen dabei  
 
-„Jugendhilfezentrum Johannesstift GmbH“ 
-„Ausbildungsabteilung Landeshauptstadt Wiesbaden“ 
 
Aufgrund der Vielzahl der in „WWW“ vertretenen Träger wird in Ab-
stimmung mit dem Netzwerk ab sofort auf schriftliche Kurzberichte im 
Protokoll verzichtet. Stattdessen gab es bis zum 02.12.19 die Möglich-
keit wichtige, ggf. auch ausführlichere Infos, an wi&you zu schicken um 
diese dem Protokoll anzuhängen. Es sind keine derartigen Infos bei 
wi&you eingegangen 
 
 
Top 5) Teamer*innenqualifikation: Modul „Demokratielernen“ 

• Review Workshop „Demokratielernen“ Ulrich Ballhausen 
September 2019 

• Vorstellung Dominik Rehermann 
• „Demokratielernen in der Internationalen Jugendarbeit“ in 

der praktischen Umsetzung  
• Vorstellung Workshop „Demokratielernen in der Internatio-

nalen Jugendarbeit“ 
 
-Das Netzwerk begrüßt das Angebot einer kostenfreien Teamer*innen-
fobi durch Dominik Rehermann im Bereich „Demokratiebildung in der 
IJA“ 
 
-Der SJR zeigt im Rahmen der perspektivisch geplanten Dt.-Griechi-
schen Jugendbegegnung Interesse am Konzept „Demokratielernen in 
der Internationalen Jugendarbeit“ in der praktischen Umsetzung“   
 
-arco e.V. weißt auf eigene Fobis hin und ist offen für Kooperation im 
Bereich „Teamer*innenfobi“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wi&you stellt SJR Kontakt von 
Dominik Rehermann zur Verfü-
gung 
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Top 6) Sachstandsentwicklung des Netzwerkes www 

• Newsletter www.wiesbaden.de / www.wiesbaden-interna-
tional.de 

Der Newsletter „Wiesbaden International“ erscheint erstmalig im De-
zember 2019 über die Homepage Wiesbaden.de. Über den folgenden 
Link könnt ihr euch für den Newsletter direkt anmelden: 
https://www.wiesbaden.de/medien/newsletter/wi-newsletter-an-
und-abmelden.php . Entsprechend der aktuell geltenden Datenschutz-
verordnung müsst ihr euch persönlich anmelden, um den Newsletter 
erhalten zu können. Geplant ist ein Newsletter pro Quartal. 

 
Die Netzwerkpartner*innen WWW  können den Newsletter mitge-
stalten durch: 

1. Grundsatzinformationen der Kooperationspartner, wie z.B. 
Einrichtung eines internationalen Bereichs bei EVIM Jugend-
hilfe 

2. Terminankündigungen 
3. Ausschreibungen von Begegnungen 
4. Vorstellung von Beratungsangeboten z.B. Auslandspraktika 
5. Dokumentationen von Begegnungen 
6. ….. 

 
Bitte kurze, informative Texte mit aussagekräftigen Bildern und/ o-
der Videos schicken. Fragen beantwortet gern: conny.meyne@wies-
baden.de 
 

• Logos Stadt Wiesbaden und Öffentlichkeitsarbeit 
Siehe Seite 17 in der PPP „Präsi NWT 211119“ 

• Umgang mit Ausnahmeregelungen 
Siehe Seite 18 in der PPP „Präsi NWT 211119“ 

• i-eval ab 2020 
Siehe Seite 19 in der PPP „Präsi NWT 211119“ 
 
 
 Top 7) Internationalisierung der Ausbildung (IndA) 
Kurze Projektvorstellung durch Susanne Metz und Pauline Kuchelka 
vom Netzwerkpartner BWHW 
Siehe Seite 20 in der PPP „Präsi NWT 211119“ 
 
 
Top 8) Neues von der Bundesebene zur Internationalen Jugendarbeit 
(Werner Müller)  
 
  
Publikationen zur Zugangsstudie erschienen: 
(siehe dazu auch Top 8 Protokoll vom NWT „WWW“  am 14.03.19) 
„Vor kurzem sind die zentralen Publikationen zu den Erkenntnissen 
der Zugangsstudie erschienen. Das Buch „Die Zugangsstudie zum in-
ternationalen Jugendaustausch“ beinhaltet die Gesamtheit aller Er-
gebnisse der Teilstudien unserer Forschungspartner sowie zusammen-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.wiesbaden.de/
http://www.wiesbaden-international.de/
http://www.wiesbaden-international.de/
https://www.wiesbaden.de/medien/newsletter/wi-newsletter-an-und-abmelden.php
https://www.wiesbaden.de/medien/newsletter/wi-newsletter-an-und-abmelden.php
mailto:conny.meyne@wiesbaden.de
mailto:conny.meyne@wiesbaden.de
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fassende Artikel zur Bedeutung dieser Erkenntnisse. Es kann beim Wo-
chenschau Verlag bestellt werden.  Außerdem ist eine Broschüre er-
schienen, die die wichtigsten Ergebnisse der Studie zusammenfasst. 
Online kann die Broschüre hier eingesehen werden. Gerne können Sie 
die Broschüre auch bei transfer e.V. bestellen.“ 
 
Förderung und Begleitung von Abschlussarbeiten: 
„Forschung und Praxis im Dialog“ (FPD) ermöglicht in 2019 die Förde-
rung und professionelle Begleitung von studentischen Abschlussarbei-
ten. Bei Interesse an Andreas Rosellen, transfer e.V. wenden. 
 
BMFSFJ stellt BundesForum KiJu-Reisen infrage:               
Was in Wiesbaden bereits gute Praxis ist – nämlich „normale“ Jugend-
reisen ins Ausland als geeignete Einstiegsformate für int. Begegnungen 
zu begreifen und auch zu fördern – wird auf Bundesebene gerade, trotz 
eindeutiger Ergebnisse der „Zugangsstudie“ – nicht strukturell unter-
stützt. Das pädagogisch orientierte Jugendreisen war im BMFSfJ bisher 
über lange Jahre auch in der Abteilung für Internationale Jugendarbeit 
angesiedelt, wurde vor kurzem aber zur Abteilung „Grundsatzfragen“ 
gewechselt. Die dortige Leitung sieht dieses Arbeitsfeld, was die Bun-
desebene angeht, offenbar als nicht Unterstützens wert an – und hat 
dem BundesForum Kinder- und Jugendreisen (Fachverband auf Bun-
desebene) für 2020 das Budget gekürzt. 
 
 
Top 9) Verschiedenes / Veranstaltungshinweise (Philipp Hanusch) 
- 5. Demokratiekonferenz, Fr. 29.11.2019, 10.00 bis 15.00 Uhr Haus 
an der Marktkirche 
-Do. 16.01.20, 16:00 Uhr, Übergabe Teilnahmenachweise zu Jugend-
begegnungen / Jugendreisen in 2019 durch den Wiesbadener Sozial-
dezernenten bei „Meine Schule e.V.“ im „Haus der Heimat“, Fried-
richstraße 35, 65185 Wiesbaden, statt. Ansprechpartnerin ist 
anaid.jansen@wiesbaden.de, 0611-31 3255 
-06.02.20 Jahresmeeting  „Wiesbaden International“ im STZ Schel-
mengraben, Vorstellung der Struktur/Bausteine von „Wiesbaden In-
ternational“ durch „Markt der Möglichkeit“ sowie externer Input zum 
Jahresthema 2020 der Abteilung Jugendarbeit wi&you „Kulturelle Bil-
dung (in der IJA)“ durch Rolf Witte, Leitung „Kulturelle Bildung Inter-
national“ bei „Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbil-
dung (BKJ) e. V.“ 
 
Folgende beide Themen sind aus dem NWT am 21.11.19 entstanden 
und werden nach Abstimmung in der Gruppe wie folgt bearbeitet: 
 
1.) Thema (Arbeitstitel) „Nachhaltigkeit / Klimaneutrales Reisen in 
der Internationalen Jugendarbeit!?!“ Der erste Termin dazu findet 
am Freitag, 21.02.20, 09:00 – 11:00 Uhr, im Amt für Soziale Arbeit 
Wiesbaden, Konradinerallee 11, 65189 Wiesbaden, 2. Stock, Raum 
2.260 „Mary Richmond/Aquarium“ statt. Als Vertreterin von „Fridays 
for Future Wiesbaden“ ist  Emely Dilchert für den Termin angefragt. 
Wir bitten bis 18.12.19 um Rückmeldung an Conny Meyne 
(conny.meyne@wiesbaden.de)  ob jemand aus eurer Einrichtung teil-
nehmen wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://wochenschau-verlag.de/die-zugangsstudie-zum-internationalen-jugendaustausch-2939.html
https://wochenschau-verlag.de/die-zugangsstudie-zum-internationalen-jugendaustausch-2939.html
http://zugangsstudie.de/wp-content/uploads/2019/08/Brosch%C3%BCre_Die-Zugangsstudie_Ergebnisse-des-Forschungsprojektes_Stand-August-2019.pdf
mailto:zugangsstudie@transfer-ev.de
mailto:anaid.jansen@wiesbaden.de
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2.) Herr Reza Zeinali (Reza.Zeinali@wiesbaden.de, 0611-317055) bie-
tet am 23.01.20, 09:00-12:00 Uhr, im STZ Klarenthal für Interessierte 
Raum zum Austausch über das Thema "Konflikte in internationalen 
Leitungsteams“. Dominik Rehermann wird zu diesem Treffen eingela-
den, um die daraus gewonnen Erkenntnisse in die Schulung „Demo-
kratie lernen“ aufzunehmen und zu bearbeiten. 
 
Das nächste Netzwerktreffen „Wiesbaden Weltweit“ findet wie be-
sprochen am Donnerstag, 19.03.20, 09:30 bis 13:00 Uhr im „Nachbar-
schaftshaus Wiesbaden e.V.“ Rathausstraße 10, 65203 Wiesbaden-
Biebrich statt 

 


